
•	 Der	“freie	eingang”	(am	auto	tunemoDul)	muss	nun	mit	Dem	Can	
BlinDsteCker	 VERSCHLOSSEN  werDen!
Dieses	ist	der,	im	kit	mitgelieferte,	sCHwarZe,	kunststoffstecker.

•	 Den	sensorkabelbaum	an	der	lambdasonde	anschliessen	und	zum	auto	tunemodul	verlegen.	
Der	kabelbaum	darf	weder	geknickt	werden	oder	mit	Hitzequellen	in	Berührung	kommen!	falls	
nötig	kann	der	kabelbaum	selbstverständlich	gekürzt	werden.		

•	 Den	sensorkabelbaum	am	auto	tunemodul	anschliessen.

•	 Das	sCHwarZe	kabel	des	at	200	kit’s	an	fahrzeugmasse	anschliessen.	wir	empfehlen	den	
minuspol	der	Batterie.

•	 Das	rote	kabel	des	at	200	
kit’s	an,	über	Zündung	
geschaltete	 12	 Volt,	
anschliessen.	Hierzu	können	
die	mitgelieferten	
abzweigverbinder	verwendet	
werden.	Hilfestellung	über	die	
bestmögliche	
anschlussmöglichkeit	finden	
sie	in	den	meisten	PCV	
einbauanleitungen.

•	 ein	grossteil	moderner	fahrzeuge	ist	werkseitig	mit	sogenannten	“Clean	air	systemen”	oder	
“Pair	systemen”	ausgerüstet.	Hier	wird,	nach	der	Verbrennung,	frischluft	in	den	auslasskanal	
eingeblasen.	Blockieren	sie	die	frischluftzufuhr	(siehe	techtips)	zu	diesen	system.		
Beachten: Diese Luftzufuhrschläuche nicht mit den Kurbelgehäuseentlüftungen des 
jeweiligen Fahrzeuges verwechseln!

•	 Die	kombination	auto	tune	kit	und	PCV	ermöglicht	es	das	fahrzeug	automatisch	auf	die	
jeweils	gewünschten	luft/kraftstoffzielwerte	zu	tunen.	Diese	feature	muss	erst	in	der	PCV	
software	freigeschaltet	(enabled)	werden.	

	 Beim Auto tunekit hAndelt es sich um ein universell einsetzBAres Produkt, welches An 
jedem mit Pcv und 12 volt Bordnetz AusgestAttetem FAhrzeug, verwendet werden kAnn.	

•	 Heutzutage	 werden	 die	 meisten	 fahrzeuge	 bereits	 mit	 werksseitig	 montierten	 lambdasonden	
ausgeliefert.	 sollte	 ihr	 fahrzeug	 bereits	 mit	 einer	 lambdasonde,	 mit	 m18	 x	 1,	 5	 gewinde	,
versehen	 sein	 so	 kann	 dieses	 gewinde	 für	 die	 sonde	 des	 auto	 tunekit’s	 verwendet	 werden.	
sollte	ihr	fahrzeug	nicht	mit	einem	solchen	anschluss	ausgestattet	sein,	muss	die	mitgelieferte	
einschweissmutter	 im	 auspuff	 montiert	 werden.	 sollte	 ihr	 fahrzeug	 mit	 einem	 katalysator	
ausgesattet	sein	empfehlen	wir	das	gewinde	vor	dem	katalysator,	im	auspuffsammler,	zu	
montieren.Bei	2-2	auspuffanlagen	sollte	das	gewinde	ca.150-160	mm		hinter	dem	
auslasskanal	des	jeweils	zu	tunenden	Zylinders	montiert	werden.

•	 Das	gewinde	muss	so	positioniert	werden	das	die	sonde	in	einer	10	oder	14	uhr	Position	
montiert	werden	kann	um	die	sonde	vor	Beschädigungen	durch	kondenswasser	zu	schützen.

	 BEACHTEN:	Das Gewinde muss so positioniert werden, das die Sonde und deren 
Kabelbaum mit keinerlei beweglichen Teilen oder 
Hitzequellen in Berührung kommen kann.

•	 Das	auto	tunemodul	in	der	nähe	des	PCV	
montieren.

•	 Das	auto	tunemodul,	mit	dem	mitgelieferten	Can	
kabel,	am	PCV	anschliessen.	Das	modul	besitzt	zwei	
Can	eingänge.	es	ist	egal	an	welchem	eingang	der	
auto	tunekabelbaum	angeschlossen	wird.
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Klicken sie hierzu auf  “Power Commander Werkzeuge”, 
”Configure” und auf “Auto tune”. Die Checkbox “Auto Tune 

Enabled” mit einem Haken versehen.

”Auto Tune Enabled”-diese Checkbox mit einem Haken markieren.

Bei Verwendung eines Ein/Ausschalters (nicht in Lieferumfang) 
diese Checkbox markieren.

Zeitverzögerung (Minimum Run Time) bis zum einschalten des 
Systemes, nach Start des Motors in Sekunden.

Einschalten des Systemes nach Erreichen einer vorher 
konfigurierten Motortemperatur (Require Engine Temp). Dies 
erfordert ein optionales Kabel.

Maximale Anfettung (Max Enrichment ) oder Abmagerung (Max 
Enleanment) in der jeweiligen Trimtabelle. Werkseinstellung hier 
+20 und -20 %.



•	 in	der	regel	enthalten	die	meisten,	von	Dynojet	mitgelieferten	maps,	bereits	vorkonfigurierte	
Basis-luft/kraftstoffzieltabellen	(target	afr	tables).	Diese	tabellen	sind	bereits	auf	optimale	
leistung	bzw.	kraftstoffverbrauch	ausgelegt.

	 sollten	sie	modifikationen	an	der/den	Zieltabelle(n)	vornehmen	wollen	klicken	sie	bitte	auf	
“target	afr”	im	Verzeichnisbaum	der	software.	falls	nötig	tippen	sie	den	gewünschten	neuen	
Zielwert	in	die	jeweilige	Zelle	ein.	mehrere	Zellen	können	mit,	gezogener	linker	maustaste,	
markiert	und	dann	modifiziert	werden.

	 Das	gleiche	gilt	für	zylinderselektives	mapping	(HD-modelle)	oder	gangabhängiges	mapping.
Hierzu	müssen	die	tabellen	des	jeweiligen	Zylinders	bzw.	ganges	bearbeitet	werden.

•	 wir	empfehlen	ihnen	
eine	Basismap	die	ihrer	
fahrzeugkonfiguration	
(luftfilter,	auspuff	etc.)	
am	nähesten	kommt,	in	
den	PCV	zu	laden.	Dies	
verkürzt	die	Zeit,	die	
auto	tune	benötigt,um	
ihr	fahrzeug	auf	die	
optimalen	luft/
kraftstoffwerte	
einzustellen.

•	 falls	gewünscht,	kann	
der	PCV	mit	einem	
schalter	versehen	
werden,	der	es	ihnen	ermöglicht	zwischen	der	Basismap	und	dem	lernmodus	hin	und	
herzuschalten.	Hierzu	kann	jedweder	ein/ausschalter	verwendet	werden.

	 in	der	schalterstellung	“aus”	fährt	das	fahrzeug	auf	der	jeweils	im	PCV	gespeicherten	
Basismap.

	 in	der	schalterstellung	“an”	wird	der	lernmodus	aktiviert.	Die	erforderlichen	Änderungen,	der	
einspritzmenge,	werden	in	den	trimtabellen	vorgenommen.	Der	lernmodus	kann	jederzeit	
deaktiviert	werden.	Beim	“zurückschalten”	auf	die	Basismap,	werden	die	Änderungen	in	den	
trimtabellen	automatisch	gespeichert.

•	 Änderungen	in	den	trimtabellen,	können	nach	einer	abstimmungsfahrt,	durch	die	software	
sichtbar	gemacht	werden.	

	 Öffnen	sie	hierzu	die	PCV	software	und	clicken	auf	“trim”	im	Verzeichnisbaum.klicken	sie	jetzt	
auf	“tabelle	holen”.	Die	werte	in	den	trimtabellen	werden,	während	der	fahrt	zu	den	werten	
der	Basismap	addiert	(oder	subtrahiert)	ohne	die	werte	in	der	Basismap	zu	ändern.	um	die	
durch	auto	tune	vorgenommene	trimmung	zur	Basismap	hinzuzufügen	clicken	sie	bitte	auf	
“auto	tune”	und	dann	auf	“accept	trims”.	Die	werte	der	trimtabelle	werden	jetzt	zur	Basismap	
hinzugefügt	und	die	trimtabelle	wird	genullt	.

	 werksseitig	ist	eine	maximale	trimmung	um	+/-	20	%	vorkonfiguriert.	Das	heisst	ausgehend	
von	der	Basismap	kann,	pro	abstimmungsfahrt,	maximal	um	20	%	angefettet	oder	abgemagert	
(pro	Zelle)	werden.

Tech	Tips

•	 sollten	sie	“abnormale	werte”	in	den	trimtabellen	vorfinden	überprüfen	sie	bitte	folgendes:

	 •	undichtigkeiten	im	ansaugtrakt	
•	undichtigkeiten	im	auspuff	
•	sondenzustand	(siehe	sondentest)	
•	Clean	air	oder	Pair	system	nicht	richtig	verschlossen.	frischluft	wird	aus	der	airbox	in	den	auslasskanal	
geblasen.Dieses	erzielt	eine	abgasnachverbrennung.	diese	zusätzliche	luft	wird	erst	nach	der	Verbrennung	
den	restgasen	beigemischt	und	entspricht	nicht	den	tatsächlichen	luft/kraftstoffwerten.	Die	lambdasonde	
des	auto	tunekits	würde	vollkommen	verfälschte	werte	erkennen	und	das	fahrzeug	dramatisch	anfetten.

•	 Dynojet	empfiehlt	keine	werte	in	die		0%		(throttle	position)	reihe	der	luft/kraftstoffzieltabellen	einzutragen.	
sollte	es	erforderlich	werte	in	dieser	reihe	vorzunehmen	(um	z.B.	auspuffknallen	im	schiebebetrieb	zu	
minimieren)	sollte	dies	ausschliesslich	in	der	kraftstofftabelle	(fuel	table)	der	Basismap	vorgenommen	
werden.

•	 sollte	sich	der	kraftstoffverbrauch	stark	erhöhen	empfehlen	wir	die	luft/kraftstoffzielwerte	im	Cruisebereich,	
in	richtung	“magerer”	zu	modifizieren.Der	Cruise	Bereich	liegt	zwischen	5	und	20	%	Drosselklappenstellung.	
Dieser	Bereich	sollte	jedoch	nicht	über	14,7	hinaus	abgemagert	werden.

	 •	für	einen	kompromiss	zwischen	ansprechverhalten	und	kraftstoffverbrauch	sollte	der	Zielwert	zwischen	
13,7	und	14	liegen.	
•	für	die	restlichen	Bereiche	empfehlen	sich	werte	zwischen	12,8	und	13,4.um	die	optimale	einstellung	zu	
erreichen,	empfiehlt	Dynojet	die	Zieltabellen	,fahrzeugspezifisch,	durch	ein	authorisiertes	tuningcenter	
überprüfen	zu	lassen.

•	 stellen	sie	sicher	das	die	sonde	niemals	fallengelassen	oder	kondenswasser	ausgesetzt	wird.Die	
lambdasonde	im	auto	tunekit	stammt	von	Bosch.Dynojet	übernimmt	keinerlei	garantie	für	diese	sonde.		

•	 Zur	Überprüfung,	ob	auto	tune	“arbeitet”	sollten	sie	in	der	PCV	software	eine	luft/kraftstoff		(afr)	anzeige	
dargestellt	bekommen.	es	handelt	sich	um	eine	echtzeitanzeige.

	 ein	wert	von	9,	99	kann	auf	eine	defekte	sonde	oder	falsche	Verkabelung	zurückzuführen	sein.

	 ein	wert	von	0,00	deutet	darauf	hin	das	der	Can	Blindstecker	nicht	montiert	wurde	oder	die	auto	
tunefunktion	in	der	software	nicht	freigeschaltet	(enabled)	wurde.

LambdasondenTesT

•	 Der	auto	tunekit	besitzt	eine	testfunktion	um	den	sondenzustand	und	deren	genauigkeit	zu	überprüfen.

•	 Den	sensor	aus	dem	auspuff	entfernen	und	in	umgebungsluft	halten.

•	 stellen	sie	sicher	das	der	auto	tunekit	seit	mindestens	1	minute	mit	strom	versorgt	wird

•	 Drücken	sie	auf	den	``funktionsknopf``	,	des	jeweils	korrespondierenden	auto	tunekits,	für	mindestens	3	
sekunden,danach	den	knopf	loslassen.

•	 Die	leD	leuchte	sollte	jetzt	schnell	
blinken,dann	pausieren	und	dann	wieder	
aufblinken.

•	 Zählen	sie		wie	oft	die	leD	leuchte	
aufblinkt	und	vergleichen	die	anzahl	mit	
der	in	der	im	Diagramm	angegebenen	
Blinkimpulsen.

•	 sollte	es	irgendwelche	Zweifel	am	
reinheitsgrad	der	luft	geben	so	
wiederholen	sie	bitte	diesen	test.	

Abb. zeigt momentan geänderte Tabelle


